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Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse und
wohlthätiger Zwecke

34 Stück l Bei lagt
Dienstag den 23 August 1836

Eine Parabel
in großer Teich war zugefroren

Die Fröschlein in der Tiefe verloren
Durften nicht ferner quaken noch springen
Versprachen sich aber im halben Traum
Fänden sie nur da oben Raum
Wie Nachtigallen wollten sie singen
Der Thauwind kam das Eis zerschmolz
Nun ruderten sie und landeten stolz
Und saßen am Ufer weit und breit
Und quakten wie vor alter Zeit

Chronik der Stadt Halle

Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt
Herr Schlossermeister Erfurth überbrachte unter
zeichneter Kasse als Geschenk für die Armen 1 Thlr
6 Sgr 6 Pf gesammelt von einer fröhlichen Gesell
schaft bei ihm

Halle den IS August 1836
Die stadtische Armen Kasse

Hal
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Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den L0 August 133k
Weitzen ITHlr LISgr SPf bis 1 Tl Ir LZ Sgr 9 Pf

Roggen 1 3 9 1 5Gerste 26 S L7 6Hafer 21 6 LZ 6Herausgegeben im Namen der Armendirection
von vr Forste mann

Bekanntmachungen
Mit Bezug auf die 1 und 119 des Orts Re

gulativs der Stadt Halle vom 29 September 182l wird
auf Grund Höherer Ermächtigung hiermit zur Nachach
tung die Begrenzung des engem mahl und schlachtsteuer
pflichtigen Bezirkes der Stadt Halle und zugleich zur
öffentlichen Kunde gebracht welche Sleuerstraßen beim
Transport der im Mahl und Schlachtsteuer Gesetze
begriffenen Gegenstände bei ihrem Eintritt in den Stadt
bezirk nach den mit Thor Controlen besetzten Eingängen
der Stadt Halle so wie von diesen Eingängen bis zu der
am Schloßplatze sut I r 1V50 belegenen Mahl und
Schlachtsteuer Expedition ingleichen von den städtischen
Mühlen ab und bei zu erweisendem Ausgange ohne
Abweichung ohne Aufenthalt und ohne irgend eine Ver
änderung Vermehrung oder Verminderung bis die dar
über erforderliche Abfertigung vollständig ertheilt ist und
zwar nur in den Stunden welche die Ordnung zum
Gesetz vom 8 Februar 18 l9 66 vorschreibt indem
außer dieser Zeit keine Transporte stattfinden dürfen
einzuhalten sind

Der Stadtbezirk wird durch Linien begrenzt welche
di nachgenannten mit in den erwähnten Bezirk fallen
den äußersten Punkte desselben unter sich verbinden

Diese
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Diese Linien gehen von der bor dem Kirchthor
belegenen Steinmühle zu dem Punkte der Magdeburg
Leipziger Chaussee wo diese von der direct zum Geistthore
führenden Chausseestrecke sich trennt von hier zur Ab
deckerei dann zum Krausenschen Grundstück von da zu
der an dem mit einer Mauer umgebenen Salzmann
schen Ackerstück und an der Leipziger Chausse belegenen
Lanenaer Drücke von dieser zu dem Punkte der Merse
burger Chaussee wo diese unterhalb des Nulhensteins
Nr 23 von dem Canenaer Wege durchschnitten wird von
hier zum Meyerschen Berge lsonst Ludwig c von da
zum Thielenschen Berg von dort zum Pulvenvehr von
diesem auf dem linken Ufer des um die Egge führenden
Saalarms bis zur hohen Brücke von hier auf dem liü
ken Ufer der großen Saale zum Gimritzer Ueberfall und
vom Gimritzer Ueberfall zur vorgenannten Steinmühle

In diesem Stadtbezirke sind die erlaubten Eingänge
und Straßen folgende

1 Die vom Dorfe Giebichenstein herkommende und
gerade zum Kirchthor führende Straße innerhalb der
Stadt aber vom Kirchthore ab über den Platz am
Kirchthore durch die breite Straße in die Geiststraße
durch das Ulrichsthor dann rechts die kleine Ulrichsstraße
entlang rechts durch die Kanzleigasse über den Domplatz
durch die Mühlgasse zur Steuer Expedition

2 Die vom Dorfe Trotha herkommende nach dem
Geistthore führende Magdeburger Chaussee vom Geist
lhore ab die Geiststraße entlang durch das Ulrichsthor
wie Nr 1 zur Steuer Expedition

3 Die Dessauer Straße welche links dicht an der
Abdeckerei vorübergeht in gerader Richtung fortläuft
den grünen Hof Gasthof ebenfalls linker Hand behält
dann die Magdeburg Leipziger Chaussee durchschneidet
und von hier aus gerade zum Steimhor führt von hier
ab in der Stadt die gerade Straße vor dem innern
Steinthore hinunter die große Steinstraße entlang
recht über den großen Schlamm durch die kleine KlauS

straße
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straße über den Domplatz durch die Mühlgasse zur
Steuer Expedition

4 Der vom Dorfe Mötzlich kommende Weg wel
cher rechts hart an der Abdeckerei vorbeigeht dann in die
Dessauer Straße einfällt und von hier wie vorstehend
Nr 3 durch das Sleimhor zur Steuer Erpedition

6 Die Berliner Chaussee welche den grünen Hof
linker Hand laßt ohnweit dieses Gasthofes die Magde
burg Leipziger Chaussee durchschneidet und dann wie
vorstehend Nr 3 durch das Steinthor zur Steuer Ex
pedition

6 Der Reideburger Fahrweg an dem Grundmann
schen Wirthshause vorüber die goldene Kugel Gasthof
rechtS lassend gerade zum Leipziger Thore von hier in
der Stadt durch die Ober Leipziger Straße die Leip
ziger Straße entlang über den Markt in die große Klaus
straße dann rechts durch die kleine Klausstraße über den
Domplatz durch die Mühlgasse zur Steuer Erpedition

7 Die von Leipzig kommende Chaussee welche das
Grundmannsche Wirthshaus rechts lassend vor der gol
denen Kugel vorüber nach dem Leipziger Thore führt
von hier ab in der Stadt wie Nr 6 zur Steuer Erpedition

8 Die Merseburger Chaussee die Tabagie zum
goldenen Kreuz links das Grundmannsche Wirthshaus

rechtS lassend direct zum Leipziger Thore von hier aus
in der Stadt wie Nr 6 zur Steuer Erpedition

9 Die zwischen dem Leiterschen und Nichterschen
Garten hinunter gerade nach dem Rannischen Thore
führende alte Salzstraße von dort in der Stadt den
Steinweg entlang über den Frankenplatz durch die
Rannische Siraße über den alten Markt durch die
Schmeerstraße über den Markt in die große Klausstraße
dann rechts in die kleine Klausstraße über den Domplatz
durch die Mühlgasse nach der Steuer Expedition

10 Der vom Dorfe Veesen kommende Fahrweg
welcher zwischen den Nichterschen und Schmidtschen Gar
ten hinunter gerade ach dem Rannischen Thore führt
von hier in der Stadt wie Nr S zur Steuer Expedition

11 Die
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11 Die vom DorfeVöllberg kommende Fahrstraße

welche den Meuersche Berg links den Pfeiferschen und
Schmidtschcn Garten aber rechts lassend nach dem Ra
nischen Thore führt von dort in der Stadt wie Nr 9
zur Steuer Expedition

12 Die vom Dorfe Völlberg kommende an dem
Thiclenschen Berge vorübcrführende Straße in gerader
Richtung ach dem Glauchaischen Thore von hier in
der Stadt durch die Ober Glaucha Straße hinterm
Spital über den Hospitalplatz an der Glauchaischen
Kirche am Moritzihore und Moritzkirchhofe vorüber
über den alten Markt durch die Schmeerstraße wie Nr 9
zur Steuer Expedition

13 Die von Eisleben kommende zur hohen Brücke
führende Chaussee von der hohen Brücke ab an dem
Gasthofe zum Saalhof dem Wertherschen Gebäude
der Stadt Cöln und der Königlichen Saline vorüber
über die dort befindliche Schiffcrbrücke nach dem Schiffer
thore von hier in der Stadt gerade nach dem Klaus
ihore über die große Klausstraße links die Domgasse
hinauf über den Domplatz durch die Mühlgasse zur
Steuer Expedition

Diesem nach ist der Eingang in die Stadt und
der zu erweisende Ausgang aus derselben nur zulässig

1 durch das Kirch 2 durch das Geist 3 durch
das Stein 4 durch das Leipziger 5 durch das Nan
nische 6 durch das Glauchaische 7 durch das Schif
fer Thor

Das in der Nähe des Gottesackers bclegene auf
die große Steinstraße führende Schimmelthor ist so wie
alle übrigen Pforten und Eingänge im Stadtumschlusse
von Halle für den Eingang mahl und schlachtsteuer
pflichtiger Gegenstände verboten

Ein gleiches Verbot gilt für den Wassertransport
derartiger Gegenstände auf sämmtlichen Armen der Saale

Die einzuhaltenden Steuerstraßen zwischen den städti
schen Mühlen und der Steuer Expedition sind 1 für

die
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die Neumühle die gerade Richtung von dieser Mühle
zur Steuer Expedition S für die Bäcker und Küst
ner Mühle der gerade Weg von diesen Mühlen über
die dortige Mühlengrabenbrücke die Kyritzsche sonst
Neilsche Badeanstalt rechts lassend zur Steuererpedition

Ausnahmen
1 Erlaubt wird die Strecke der Magdeburg Leip

ziger Chaussee von dem Punkte ab wo sich diese von der
zum Geistthore führende Chaussee trennt dann in süd
östlicher Richtung den I r Lutherschen Garten den grü
nen Hof den Funkeschen Garten die Maille und das
Grundmannsche Wirthshaus links lassend fortläuft bis
dahin wo sie vor dem Leipziger Thore mit den Anfangs
punkten der Leipziger und der Merseburger Chaussee zu
sammentrifft nur für er veislich ichtin den Stadt
bezirk von Halle bestimmte mahl und schlachtstcuerpfiich
tige Gegenstände

2 Der von der Steinmühle herkommende hinter
dem Trappeschen Kaffeehause bis zur Magdeburger
Chaussee fortlaufende Mühlenweg welcher etwa 400
Schritte vor dem Geistthore die erwähnte Chaussee durch
schneidet sich eine kurze Strecke auf dieser nach dem
Geistthore zu wendet dann aber links den zu der zu
nächst nach Leipzig führenden Chaussee einschlägt ist aus
schließlich nur für das Landgemahl welches von den
Mahlgästen aus Diemitz Mötzlich Brachwitz Zöberitz
Peißen überhaupt von den Bewohnern der in dieser
Richtung belegenen Ortschaften in der Steinmühle be
reitet wird erlaubt

3 Jngleichen ist zu Wasser der Transport mahl
und schlachtsteuerpflichtiger Gegenstände nur erlaubt
wenn solche mit andern Schiffsladungen gemischt an den
Packhof gelangen

Die Strafe für den Transport mahl und schlacht
steuerpfiichtiger Gegenstände auf andern Wegen als den
klaubten Steuerstraßen zur Stadt von den zum Ein

gang
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gang erlaubten Thoren zur Steuer Expedition und von
den Mühlen zu derselben ist nach 16 des Gesetzes
vom 30 Mai 1320 die Defraudationsstrafe

Magdeburg den 24 Juli 1836
Königl Provinzial Steuer Director Sack

Die Einnehmung des sogenannten Gemeindehauses
auf dem Petersberge und die Erbauung eines neuen
Schulhauses daselbst beides auf 1203 Thlr 24 Sgr
7 Pf veranschlagt soll

den 24 d M 11 Uhr
auf dem Nathhquse an den Mindestfordernden verdungen
werden Anschlag und Bedingungen können täglich in
unserer Kanzlei eingesehen werden Nachgebote werden
nicht angenommen

Halle den 17 August 1836
Der M agistrat

In unserm Hause kleine Ulrichsstraße Nr 1000
ist von jetzt an oder Michaelis d I eine Wohnung be
stehend in 1 Stube 1 Kammer 1 Küche Boden
räum und Mitgebrauch des Waschhauses an eine kinder
lose Familie zu vermiethen

Gebrüder Simon
Kleine Ulrichsstraße Nr KßZ

Ein freundliches Familienlogis von 2 bis 3 auch
4 Stuben Kammern Küche nebst Zubehör desgleichen
1 Stube Kammer und Küche nebst Zubehör psnerre
und 1 Stube Kammer Küche nebst Zubehör 1 Treppe
hoch ist noch zu Michaelis an solide Familien zu vermie
then Alles Nähere im Commissions Bureau von I G
Fiedler große Steinstraße Nr 178

Eine Stube nebst Kammer Küche und auf Ver
langen auch Wagenschuppen Pferdestall und Heuboden
st Michaelis d I zu vermiethen auf dem alten Markt

Nr 629
Auf dem Steinwege Nr 1675 ist 1 Stube nebst

Kammer und Zubehör zu vermiethen
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Es ist mir an vergangener Woche ein Stück H breite
feine graue Leinwand entwendet worden sollte diese Lein
wand schon Jemand gekauft haben oder sollte noch zum
Verkauf angeboten werden so bitte ich ergebenst mir
davon Nachricht zu ertheilen

Halle den 21 August 1836
Der Leinwandhändler Reu scher

auf dem Grasewege

Wir warnen Jede auf unsern Namen etwas zu
borgen Halle den 21 August 1836

Tischlermeister Gohre und Frau
Elegante Damenschude Ballschuh e für Herren und

Damen nach der neuesten Fa on sehr elegante Herren
stiefeln Kinderschuhe aller Arten und sehr feine Mor
genschuhe verkauft fortwahrend

F F iLllrich Schuhmachermeister
Große Ulrichsstraße Nr 6

Neue holländische Madjes Heringe
die wohlschmeckendsten unter allen Sorte empfiehlt
25olye recht sehr billig

Eine neue Sendung von besten Hamburger
Caviar und schönsten fetten geräucherten NheinlachS
empfing ich heute und empfehle solchen ganz ergebenst

G Goldschmivr
Das Vorzüglichste was von neuen ächttn hollän

bischen Heringen einzukaufen war habe ich heute mit
expresser Fuhre empfangen und empfehle diese ausgezeich

nete Waare meinen geehrten Abnehmern
Heringcbändler G G oldschmidt

In Glaucha Mittelwache Nr 2002 stnd zwei
fre undliche Stuben nebst Schlafkabinet Meubles und
Aufwartung zu vermiethen und können sogleich bezogen

werden
Fortwährend tägliche Gelegenheit von Halle nach

Potsdam und Berlin im Gasthof zum schwarzen Vär
Schul ye und Drechsler
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